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Betreff: Begutachtung; BMVIT; Funkanlagen-Marktüberwachungs-Gesetz – FMAG; 

Stellungnahme des BMEIA 

 

 

Das BMEIA nimmt zu dem Entwurf wie folgt Stellung: 

 

 

In formeller Hinsicht: 

 

Gemäß Rz. 53ff des EU-Addendums zu den Legistischen Richtlinien 1990 sind bei erstmaliger 

Zitierung eines Unionsrechtsakts Titel der Norm und Fundstelle anzuführen, wobei hingegen 

die Bezeichnung des erlassenden Organs und das Erlassungsdatum entfallen. Das 

entsprechende Langzitat ist dabei pro Dokument auszuführen. 

 

Bei mehrmaliger Zitierung desselben Rechtsaktes ist gem. Rz. 56f des EU-Addendums nach 

der ausführlichen Zitierung nur mehr der allfällige Kurztitel, in Ermangelung eines solchen die 

folgende Zitierweise zu verwenden: z.B. Richtlinie 2014/53/EU. Das Kurzzitat/der Kurztitel ist 

im gesamten Dokument einheitlich zu verwenden. 

 

Die nachfolgenden Unionsrechtsakte sind an den angeführten Stellen wie folgt zu zitieren 

bzw. die jeweiligen Zitate zu ergänzen: 

 

Völkerrechtsbüro  
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S. 1 des Vorblatts unter „Problemanalyse“ erster Absatz, S. 1 der Erläuterungen unter 

„Derzeitige Rechtslage“ erster Absatz: 

 „[…] Richtlinie 1999/5/EG über Funkanlagen und Telekommunikationsendeinrichtungen 

und die gegenseitige Anerkennung ihrer Konformität, ABl. Nr. L 91 vom 07.04.1999 S. 

10, in der Fassung der Verordnung (EG) Nr. 596/2009, ABl. Nr. L 188 vom 18.07.2009 S. 

14 […]“ 

 

S. 1 des Vorblatts unter „Problemanalyse“, S. 2 des Vorblatts unter „Verhältnis zu den 

Rechtsvorschriften der Europäischen Union“, S. 1 der Erläuterungen unter „Neue 

unionsrechtliche Instrumente“ erster Absatz, § 1 Abs. 1 Z. 2 FMAG: 

 „[…] Richtlinie 2014/53/EU über die Harmonisierung der Rechtsvorschriften der 

Mitgliedstaaten über die Bereitstellung von Funkanlagen auf dem Markt und zur 

Aufhebung der Richtlinie 1999/5/EG; ABl. Nr. L 153 vom 22.05.2014 S. 62, in der 

Fassung der Berichtigung ABl. Nr. L 16 vom 23.01.2015 S. 66 […]“ 

 

S. 1 der Erläuterungen unter „Umsetzung in innerstaatliches Recht“: 

 „[…] Richtlinie 2014/30/EU zur Harmonisierung der Rechtsvorschriften der 

Mitgliedstaaten über die elektromagnetische Verträglichkeit (Neufassung), ABl. Nr. L 96 

vom 29.03.2014 S. 79 […]“ 

 

 „[…] Richtlinie 2014/35/EU zur Harmonisierung der Rechtsvorschriften der 

Mitgliedstaaten über die Bereitstellung elektrischer Betriebsmittel zur Verwendung 

innerhalb bestimmter Spannungsgrenzen auf dem Markt, ABl. Nr. L 96 vom 29.03.2014 

S. 357 […]“ 

 

 „[…] Richtlinie 2008/63/EG über den Wettbewerb auf dem Markt für 

Telekommunikationsendeinrichtungen (kodifizierte Fassung), ABl. Nr. L 162 vom 

21.06.2008 S. 20 […]“ 
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§ 1 Abs. 2 Z 2 FMAG: 

 „[…] Richtlinie 96/98/EG über Schiffsausrüstung, ABl. Nr. L 46 vom 17.02.1997 S. 25, 

zuletzt geändert durch die Richtlinie (EU) 2015/559, ABl. Nr. L 95 vom 10.04.2015 S. 1 

[…]“ 

 

§ 1 Abs. 2 Z 3 FMAG: 

 „[…] Verordnung (EG) Nr. 216/2008 zur Festlegung gemeinsamer Vorschriften für die 

Zivilluftfahrt und zur Errichtung einer Europäischen Agentur für Flugsicherheit, zur 

Aufhebung der Richtlinie 91/670/EWG des Rates, der Verordnung (EG) Nr. 1592/2002 

und der Richtlinie 2004/36/EG, ABl. Nr. L 79 vom 19.03.2008 S. 1, zuletzt geändert 

durch die Verordnung (EU) 2016/4, ABl. Nr. L 3 vom 06.01.2016 S. 1 […]“ 

 

§ 2 Abs. 1 Z 18 FMAG: 

 […] Verordnung (EU) Nr. 1025/2012 zur europäischen Normung, zur Änderung der 

Richtlinien 89/686/EWG und 93/15/EWG sowie der Richtlinien 94/9/EG, 94/25/EG, 

95/16/EG, 97/23/EG, 98/34/EG, 2004/22/EG, 2007/23/EG, 2009/23/EG und 

2009/105/EG und zur Aufhebung des Beschlusses 87/95/EWG und des Beschlusses Nr. 

1673/2006/EG, ABl. Nr. L 316 vom 14.11.2012 S. 12, zuletzt geändert durch die 

Richtlinie 2014/68/EU, ABl. Nr. L 189 vom 27.06.2014 S. 164;“ 

 

§ 3 Abs. 1 Z 1 FMAG: 

 „[…] Richtlinie 2014/35/EU zur Harmonisierung der Rechtsvorschriften der 

Mitgliedstaaten über die Bereitstellung elektrischer Betriebsmittel zur Verwendung 

innerhalb bestimmter Spannungsgrenzen auf dem Markt, ABl. Nr. L 96 vom 29.03.2014 

S. 357 […]“ 

 

§ 14 FMAG: 

 „[…] Verordnung (EG) Nr. 765/2008 über die Vorschriften für die Akkreditierung und 

Marktüberwachung im Zusammenhang mit der Vermarktung von Produkten und zur 

Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 339/93 des Rates, ABl. Nr. L 218 vom 

13.08.2008 S. 30 […]“ 
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§ 32 Abs. 3 FMAG: 

 „[…] Richtlinie 2001/95/EG über die allgemeine Produktsicherheit, ABl. Nr. L 11 vom 

15.01.2002 S. 11 zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 596/2009, ABl. Nr. L 

188 vom 18.07.2009 S. 14 […]“ 

 

 

Der guten Ordnung halber wird noch nachstehende Korrektur angeregt: 

 Auf S. 2 der Erläuterungen unter „Frist für die Umsetzung“ genügt das Kurzzitat 

„Richtlinie 2014/53/EU“ da im Dokument bereits auf S. 1 ein Langzitat erfolgt ist. 

 

 Auf S. 6 der Erläuterungen zu § 14 genügt das Kurzzitat „Verordnung (EG) Nr. 

765/2008“ da im Dokument bereits auf S. 1 ein Langzitat erfolgt ist. 

 

 Auf S. 7 der Erläuterungen zu § 24 Abs. 4 bis 7 und auf S. 9 der Erläuterungen zu § 34 

genügt das Kurzzitat „Richtlinie 2008/63/EG“ da im Dokument bereits auf S. 1 ein 

Langzitat erfolgt ist. 

 

 

 

Diese Stellungnahme wurde ebenso dem Präsidium des Nationalrates übermittelt. 

 

 

 

 

 

 

Wien, am 1. August 2016 

 

Für den Bundesminister: 

H. Tichy 
(elektronisch gefertigt) 
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